
Datum: 15.01.2020
Anwesende: Andrea, Annika, Sarina, Arne und Pelle

AKTUELL

Nächster Termin Vorstandssitzung: 12.02.2020
   - Themen: Was bedeutet es, wenn die Raba Träger von Veranstaltungen ist, was 
bedeutet das?

- Protokoll
- Datenschutz Kita ist erledigt
- „Grünkohl"essen: 28.02. wäre ein möglicher Termin, Mühle wäre frei; Jeder bringt etwas 
mit -> Buffet, Getränke gegen Spende. Einladung macht Annika, Getränke besorgt Pelle
- Fahrradschuppen: Pelle und Arne bleiben dran und sprechen mit Janning (Hausschu-
Termin!)
- Dach vom Schuppen: muss vom Moos befreit werden
- Neue Heizung? Solarzellen auf dem Schuppendach -> wäre das eine Möglichkeit? Evtl. 
gibt es dafür und für neue Heizung Förderungen; Andrea ruft als ersten Schritt Stefan 
Bolln (ehmaliger Rasselbandit) an, der ein energetisches Gutachten für die Raba erstellt 
hat. 

Erbe (Summe: 35 000 EUR)
- Wie gehabt bleiben wir vorerst dabei, dass wir die Summe nicht für Kleinigkeiten hier und 
da einfach ausgeben wollen, sondern dass wir die Summe für ein gutes größeres Projekt 
verwenden wollen, für die man vielleicht etwas „Startkapital“ nötig ist. Es gibt ein paar 
rudimentäre Ideen, von denen aber noch keine konkret ist. Besonders in der unsicheren 
finanziellen Situation, die uns dieses Jahr durch die Kita-Reform noch bevorsteht, finden 
wir es gut, das finanzielle Polster in der Rückhand zu haben, falls wir dringende 
Anschaffungen tätigen müssen, für die evtl. die Stadt dann nicht mehr aufkommt

Rückblick Weihnachtsmarkt 2019:
- Sarina hat ein umfangreiches Konzept geschrieben, dass es in Zukunft ermöglicht, die 
Organisation auf viele Schultern zu verteilen; soll einmal auf dem großen EA  im 
September vorgestellt werden

PERSONAL

- Zahlen Klaus: Sieht ganz gut aus, wird vielleicht eine Punktlandung, trotz aller 
Widrigkeiten in der Personalplanung im vergangenen Jahr
- in diesem Jahr gibt es keine Jubiläen. Dafür 2021 Andrea 35, Ingrid 30, Sarina 20 (und 
Rasselbande 35 Jahre)

HAUSHALT

- ist: 
- 2019: Ist noch nicht fertig

ELTERN



- Kleve: 15.-17. Mai
   Mögliche Themen:    - Wie kann die Rasselbande nachhaltiger werden in allem was sie 
tut
                   - pädagogisches Thema (grob gesagt: So etwas wie „Jungs“)
                   - Geschwisterstreit
                   - Wertschätzender Umgang (z.B. für freiwillige Arbeit, zwischen Kindern und 
Eltern, gegen Ignoranz)
       außerdem Sammlung von Vorschlägen über Slack

   Damit alle mitfahren können, wäre es ggf. nötig, dass einige wieder im Bulli, 
Wohnwagen oder Zelt übernachten
   Wir wollen einige Themen, die wir realisieren können, auf einem EA vorstellen, darüber 
soll dann abgestimmt werden, gerne nur von denen, die sich vorstellen können, 
mitzufahren.

       
- Chamäleon-Runde: Nächstes Treffen im April. Dann soll noch einmal über das Kita-
Gesetz gesprochen werden

STADT/LAND/KREIS

- KitaGesetz
   Herr Gülck sagt, noch weiß keiner genaues. Die Stadt ist in der Pflicht, mit einem neuen 
Vertrag an uns heranzutreten. Darauf müssen wir nun warten.
   Das größte Problem für uns sind die geringeren Vorbereitungszeiten (Jetzt: 10 pro 
Woche im Wald, 15 pro Woche im Haus; dann: pro Gruppe nur noch 7,8)
   Auch die Leitungsstunden sind geringer (jetzt: 10 insgesamt, dann 7,8 insgesamt für 
beiden Gruppen)
   Wir müssen abwarten, wie das weitergeht.

VEREIN

- Auenland: Der Verein ist zur Helfer-Veranstaltung eingeladen

VERSCHIEDENES

- MasernImpfung: Alle Kinder, die neu aufgenommen werden, müssen die 
Impfbescheinigung vorweisen. Alle anderen müssen diese bis spätestens 31.07.2021 
vorweisen. Ansonsten droht ein Bußgeld von 2.500 EUR.

- Kita-Portal: Leider ebenfalls verpflichtend. Ab Mai 2020 müssen die Barmstedter 
Kindergärten drin sein, also auch die Rasselbande, aber wir nehmen nur unter Protest teil. 
Immer noch wird es so sein, dass eine Anmeldung in der Rasselbande nur „gültig“ ist, 
wenn sich Eltern persönlich bei uns anmelden, nicht, wenn sie sich nur bei irgendeiner 
Einrichtung vorgestellt haben und Ihre „Bewerbung“ für ganz Barmstedt freischaltet haben. 
Sarina und Andrea machen im März eine Fortbildung zu dem Thema. 
Umgang mit Daten: Die Rasselbande wird nur das absolute Minimum an Daten über die 
Kinder eingeben.


